
 

 

calvapro®
plasmatunnel 

Weltweit einzigartige Inline- Plasmatechnologie 

Effiziente Plasmabehand-

lung für Dreidimensionale 

Oberflächen 

Der calvapro®plasmatunnel ist ein 

einzigartiges Behandlungssystem 

für die Adhäsionserhöhung an 

dreidimensionalen Kunststoff-

teilen.  
 

Das System wird beispielsweise 

in der Automobilbranche zur 

Haftungserhöhung von PP-

Instrumententrägern verwendet, 

um die Haftung von Tiefziehfolien 

zum Kunststoffträger mit löse-

mittelfreiem Kleber zu gewähr-

leisten.  
 

Die vielseitigen Nutzungs-

möglichkeiten, die  leichte Hand-

habung sowie die einfache 

Integration des calvapro®plasma-

tunnel sind zudem entscheidende 

Vorteile. 
  

Der Plasmatunnel wird speziell 

dort eingesetzt, wo hohe Stück-

zahlen im laufenden Prozess mit 

hoher Qualität vorbehandelt 

werden müssen. Mit dem 

calvapro®plasmatunnel lassen 

sich enorm kurze Taktzeiten von 

unter 20 Sekunden realisieren. 

Für den Behandlungsprozess sind 

keinerlei Werkzeuge notwendig. 

Dadurch ist das System ideal für 

variable Formen geeignet.  
 

Die Integration des calvapro®

plasmatunnel in die Produktion 

lässt keine Wünsche offen.  Das 

System kann z. B. zwischen dem 

Spritzguss und dem Kaschier-

prozess integriert werden und 

spart somit wertvollen Platz und 

weitere Ressourcen. Dies ist auch 

ein ganz entscheidendes Kriter-

ium speziell im Sinne der 

Qualitätssicherung. 



 

 

Atmosphärisches Plasma zur Behandlung von 3D 
Kunststoffträgern, Behältern, Profilen, Blenden,... 

Tausendfach bewährt Kein Temperatureintrag - kein 
Materialverzug 

Keine Werkzeuge, Roboter oder 
Programmierung notwendig 
 
Einfachste Installation sowohl Inline 
wie Offline 
 
Praktisch alle erdenklichen Kunst-
stoffmaterialien behandelbar 
 
Geringe Taktzeiten ermöglichen 
hohe Stückzahlen 
 
Keine Hilfsstoffe wie Prozessgase 
oder Vakuum notwendig 
 
Effiziente dreidimensionale 
Aktivierung auch von großen Teilen 
 
Kein Teileverzug durch hohen 
Temperatureintrag 
 
Geringer Energiebedarf und 
einfachste Bedienung 
 
Massengüter wie Kanister, 
Flaschen oder Korken können 
unsortiert behandelt werden 
 

Der calvapro®plasmatunnel wird seit 
Jahrzehnten, weltweit in der Industrie 
erfolgreich eingesetzt. Ob im 
Automotive Sektor oder im 
Verpackungsmarkt; es gibt fast kein 
Kunststoffprodukt, welches mit dem 
plasmatunnel nicht behandelt werden 
kann. Sofern die Produkte in den 
Behandlungsbereich hinein passen, 
sind sie auch behandelbar. 
 
Einfachste Bedienung 

Einer der wichtigsten Vorzüge des 
calvapro®plasmatunnel ist seine 
einfache Bedienung. Die zu 
behandelnden Teile müssen lediglich 
auf das kontinuierlich durchlaufende 
Transportband gelegt werden. Ohne 
Vakuum und ohne Werkzeuge. Am 
Ausgang können die Teile behandelt 
vom Band genommen werden. 
Einfacher geht es nicht mehr. 

Sichere Produktion 

Der calvapro®plasmatunnel überwacht 
sich praktisch komplett selbst. Sobald 
voreingestellte Parameter, wie z. B. 
der Sollstrom nicht eingehalten 
werden, alarmiert das System den 
Bediener und stoppt. Dies garantiert, 
dass kein unbehandeltes Teil in die 
Weiterverarbeitungskette gelangt. 
 

Viele Kunststoffteile verziehen sich 
unter Temperatureintrag, z. B. beim 
Beflammen. Dies kann beim 
Plasmatunnel nicht passieren. Obwohl 
das Plasmafeld im Inneren des 
Tunnels sehr imposant aussieht, ist es 
„kalt“ und erwärmt die zu be-
handelnden Teile nicht. 
Flächenverzug ist damit sicher 
ausgeschlossen  
 

Der calvapro®plasmatunnel 
überzeugt 

Technische Details                                                                                                          (Änderungen vorbehalten) 

Lieferbare Tunneldurchmesser (Serie) 200, 254, 305, 406 , 457 mm² 

Elektrodenanordnung 2D / 3D 

Steuerung (Serie) Siemens S7 mit Touchpanel 
Klimagerät und Lufttrockner Serie 

Leistung 2,5 - 10 kVa 
Netzspannung 400 VAC 

Netzfrequenz 50/ 60 Hz 

Steuerspannung 24 V 
Gewicht 1.000 - 3.000 Kg 

Herstellungsnormen CE, UL, CSA 
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